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J ugendhcrbergc Rotberg 
Mariastcin mit Landskron 
St. Anna-Kapelle 
In der Klosterkirche

Kur- und Verkchrsvcrcin 
CH-4115 Marinstem
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Eine natürliche Felsenhöhle, die später 
zu einer Kapelle umgestallct wurde, ist 
das Zentrum der Marienwallfahrt. die 
dem Ort den Namen gab. Darüber er
hebt sich heute hart an der l-elskanlc 
die Klosteranlage mit der Walllahrts- 
und Klosterkirche. Die Gnadenstätte 
«im Stein» wird 1434 erstmals er
wähnt. Über die Entstehung der Wall
fahrt, die noch ins 14. Jahrhundert zu
rück reicht, weiss die Legende zu be
richten: ein Kind sei über den Felsen 
gestürzt und durch das Eingreifen der 
Gottesmutter Maria vor dem sicheren 
Tod bewahrt worden. 1636 übernah
men die Benediktiner vom Kloster 
Beinwil im Solothurner Jura den Gna
denort zur Betreuung der zahlreichen 
Pilger. Sie verlegten I64S das Bein
wiler Kloster nach Mariastcin. Hier er
richteten sie die Klostcrgebäulich- 
keiten und die geräumige Basilika. Sie 
ist noch nach gotischem Stilcmpfindcn 
gebaut, erfuhr aber später eine barocke 
Ausstattung.
Neben Einsiedeln ist Mariastcin der 
zweitgrösste Marienwallfahrisori der 
Schweiz. Jährlich kommen mehr als 
150000 Besucher aus der Schweiz, aus 
Deutschland und Frankreich zur Gna
denstätte im Stein.
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Marinstem, das politisch zur Gemeinde 
Melzcrlcn gehört, liegt in der solothur- 
nischcn Exklave Leimcntal, die hinein
greift ins elsässische Nachbarland und 
begrenzt wird vom Kanton Baseliand 
und dem bernisehen Laufental. Land
schaftlich hat die Gegend ihre beson
deren Reize. Auf einer erhöhten Ebe
ne gelegen (512 m ü. M.) und ange
lehnt an den Nordfuss des Blauen, bie
tet der Kloslerorl und seine Umgebung 
ideale Gelegenheiten zu leichteren 
Spaziergängen und tüchtigen Wande
rungen. Die Wald- und Wanderwege 
sind gut ausgebaul und gekennzeich
net. Der Liebhaber des Pferdesportes 
findet hier ein vielseitiges Angebot. 
Gaststätten und Hotels offerieren Gä
sten und Pilgern Verpflegung und Un
terkunft. Parkplätze stehen zur Verfü
gung. In der Jugendherberge Rotberg 
finden vor allem junge Leute ein ro
mantisches.Standquartier. Auch Ferien 
lassen sich in Mariastein machen. Ein 
reiches Angebot für Einkäufe und Sou
venirs lassen den Besucher nicht zu 
kurz kommen.

Marinstein ist erreichbar
- per Bahn: Basel, Heuwaagc BLT: Li

nie 10. bis Fluh, von da mit Postauto 
oder zu Fuss ('/• Std.)

- per Auto:
über die Autobahn aus allen Richtun
gen: Autobahnverzweigung Delcmont 
via Rcinach-Siid - Therwil oder 
Aesch-Ellingen

- durch die Stadt Basel: Richtung City - 
Zoo - Bottmingcn - Oberwil

- vom Jura her via Laufen
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